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Sein Porträt auf Glas: Helmut Karl prangt auf der Glaswand des UBahnaufzugs. Foto:
Gerald Förtsch

Auf ewig unvergessen
Eigener Platz für Altbürgermeister Helmut Karl

Garching – Am Morgen des 15. Mai 1997 stand plötzlich das Garchinger Blasorchester vor dem
Haus des damaligen Bürgermeisters Helmut Karl in der PfarrerSeeannerStraße. Zu seinem 60.
Geburtstag überraschten die Musiker ihn mit einem besonderen Ständchen. Dirigent Norbert Kutta
hatte heimlich einen HelmutKarlMarsch komponiert, den das Orchester nun zum Besten gab.
„Er hat sich sehr darüber gefreut“, erinnert sich Kutta.

Fast 20 Jahre später stimmen Dirigent und Orchester nun wieder den HelmutKarlMarsch an –
diesmal am Schwanenbrunnen und damit auf jenem Platz, der wenig später auf den Namen des
2012 verstorbenen Altbürgermeisters getauft wird. „Helmut Karl war ein Haudegen und mit allen
kommunalpolitischen Wasser gewaschen“, sagt Bürgermeister Dietmar Gruchmann (SPD), der
einige seiner Errungenschaften aufzählt. Natürlich die Stadterhebung vor 25 Jahren und die U
Bahn, aber auch die Erbauung des Ortszentrums samt Bürgerhaus sowie die Gründung von
Nordallianz, VHS und Heideflächenverein. „Hut ab, Du hast wirklich Großartiges erreicht“, sagt
Gruchmann. Zugleich erinnert er aber auch an die Verdienste der Vorgänger: „Wie alle
Bürgermeister hat Helmut Karl von dem profitiert, was sie vor ihm in die Wege geleitet haben.“

Jochen Karl, Sohn des Altbürgermeisters, erinnert an „55 Jahre Einsatz am Stück für seine
geliebte Stadt“. Antrieb und Motivation seien für seinen Vater stets die Menschen in seiner
Gemeinde gewesen, „die er geliebt hat“. Im Anschluss an seine Rede enthüllen Jochen Karl und
Gruchmann den UBahnAufzug am neuen HelmutKarlPlatz. An der Glaswand prangt jetzt auf
zwei Seiten das Konterfei des Altbürgermeisters; zudem informiert eine Tafel über das Leben von
Helmut Karl. Sie soll der Auftakt zu einer neuen Serie sein. „Wir wollen mit den Tafeln an
bekannte Persönlichkeiten erinnern“, sagt Gruchmann. „Helmut Karl ist der Startschuss, andere
Bürgermeister werden noch folgen.“  ps


